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verständlicher ausdrücken – also etwas in Form eines Bildes 
sagen. Wenn wir uns auf jemanden verlassen können, können wir 
dies zum Beispiel beschreiben, indem wir sagen: Er ist wie ein Fels 
in der Brandung. 

Samira Schaf: Ich habe wirklich direkt ein Bild von einem Felsen im Kopf. Ich 
glaube, ich kenne auch ein Beispiel: Bei der Redewendung 
„jemandem Honig ums Maul schmieren“ wird nicht wirklich Honig 
um den Mund geschmiert – vielmehr ist damit gemeint, dass 
jemand lieber schmeichelt, als ehrliche und direkte Worte zu 
sagen. Ist das damit gemeint? 

Frau Bibel: Ja, das ist auch ein gutes Beispiel dafür. 
Samira Schaf: Vielen Dank für das Interview! Ich werde direkt mal ein paar 

Gleichnisse nachlesen und schauen, ob ich Spuren von Gott in den 
Geschichten entdecken kann. 

Frau Bibel: Ich wünsche dir viel Freude dabei! 

 
 
2. Verbinde die Satzteile. Die richtigen Buchstaben ergeben von 1 bis 5 gelesen 

ein Lösungswort.  
 

1 
Gleichnisse stehen  
im Neuen Testament  
in den … 

 
Gott ist und wie es in Gottes 
neuer Welt aussieht. 

S 

2 
Mit den Gleichnissen 
brachte Jesus die 
Menschen … 

 
so beschreiben: Er ist wie 
ein Fels in der Brandung. 

S 

3 
Durch die Gleichnisse 
erfährt man, wie … 

 verständlicher ausdrücken – 
also etwas in Form eines 
Bildes sagen. 

U 

4 

Mithilfe einer Metapher 
kann man etwas 
lebendiger, bildlicher  
und … 

 

vier Evangelien. J 

5 
Wenn wir uns auf 
jemanden verlassen 
können, können wir dies … 

 
zum Nachdenken. E 

 

Lösungswort: 🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌🗌 
  1 2 3 4 5 

Was sind Gleichnisse? 2



11© PERSEN Verlag

Von Gottes neuer Welt
 
1. Lies den Liedtext „Gottes Reich mitten unter uns“.  
 Wie stellst du dir Gottes neue Welt vor? 
 Schreibe weitere Liedstrophen auf ein extra Blatt.  
 
2. Wodurch wächst Gottes neue Welt? Male an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
  
 
 
  
  
  
 
 
  
  
  
 
 
  
  
 
  

Umweltzerstörung 

Frieden 

gesund werden 

Freundschaft 

Mitgefühl 

böse sein 

Streit 
Unglück 

egoistisch sein 

trösten 

Tierleid 
Krieg 

stark werden 

Hass 

Tierschutz 

gierig sein 

Glück 

Liebe 

gerecht 

Leid 

Naturschutz 

lachen 

teilen 



21© PERSEN Verlag

 
 
 
 
 
 
1. Bildet Dreiergruppen. Schneidet die Rollenkarten aus.  

2. Lest die Rollenkarte 1.  

3. Überlegt gemeinsam und sprecht darüber:  
• Wie fühlt sich der jüngere Sohn? 
• Welche Wörter passen zu seinem Gefühl? 

  neidisch               glücklich               wütend               stolz   

  zornig               mutig               traurig               ängstlich               gelangweilt   
 
4. Lest die Rollenkarte 2.  

5. Überlegt gemeinsam und sprecht darüber: Wie hat sich das Gefühl  
vom jüngeren Sohn verändert?  

6. Entwickelt zu jeder Rollenkarte ein Standbild. 
• Verteilt zuerst die Rollen. 
• Ein Kind übernimmt die Rolle der Regisseurin / des Regisseurs. Es sagt den 

Darstellerinnen und Darstellern, wie sie sich hinstellen sollen. 
• Überlegt gemeinsam, wie es dem Sohn geht: Welchen Gesichtsausdruck hat er 

und welche Körperhaltung passt zu ihm? 

Rollenverteilung:  

Regie:                                                 jüngerer Sohn:                                                 

Vater:                                                 
 

Rollenkarte 1 / Standbild 1: 

Der jüngere Sohn lässt sich sein Erbe 
auszahlen und zieht in ein fernes Land.  
Dort gibt er in kurzer Zeit sein ganzes  
Geld aus und feiert viele Feste. Bald darauf 
bricht eine Hungersnot im Land aus. Da  
der jüngere Sohn kein Geld mehr besitzt, 
muss er als Schweinehirte in Armut leben. 
Er erinnert sich an sein Zuhause und an 
seinen Vater. 
 
Der jüngere Sohn ist arm und denkt an seine 
Heimat. Wie fühlt es sich an, allein und ohne 
Geld zu sein? 

Rollenkarte 2 / Standbild 2: 

Der jüngere Sohn nimmt sich vor, seinen 
Vater um Verzeihung zu bitten. Auf  
dem Weg nach Hause gehen ihm viele 
Gedanken durch den Kopf. Wie wird der 
Vater reagieren, wenn er plötzlich wieder  
vor seiner Tür steht? Wird er böse sein,  
weil er alles Geld ausgegeben hat? 
Der Vater sieht seinen Sohn schon von 
Weitem. Mit offenen Armen läuft er ihm 
entgegen und schließt ihn in seine Arme. 
 
Der Vater freut sich über die Rückkehr. Wie 
fühlt es sich für den Sohn an, in den Armen 
seines Vaters zu sein? 

 

 Ein Standbild sieht aus wie ein Foto bzw.  
ein angehaltener Film. Die Darstellerinnen und Darsteller 

frieren mit ihren Gesichtsausdrücken  
und in ihren Bewegungen ein. 

Die Gefühle des jüngeren Sohnes als Standbild
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1. Lies die Lesekarte „Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter“.  

2. Löse das Kreuzworträtsel.  

1. Von wem wird der Mann überfallen? Von …  
2. Wohin bringt der Samariter den verletzten Mann? Zum nächsten …  
3. Wer kommt als Erster am Mann vorbei? Ein …  
4. Wer kommt mit seinem Esel vorbei? Ein …  
5. Wodurch führt der Weg? Durch Täler und …  
6. Was haben die Räuber dem Mann vom Leib gerissen? Die …  
7. Was hört der Mann, als er nackt am Boden liegt?  
8. Was macht der Samariter? Er … ihn auf seinen Esel. 
9. Wie wird ein Tempeldiener noch genannt?  
10. Warum geht der Priester vorbei? Er hat …  

 

            

    Ä U  E R N   

       V    L 

            

 C  L U C H T E N  I 

           D 

         S  E 

      I E  T E R 

        C    

      S T H A U S 

            

    A  A R I T E R 

        T    

       E T  T  

        E    

 
3. Die markierten Buchstaben ergeben ein Lösungswort.  

Das Lösungswort:  
 
 
4. Arbeitet zu zweit. Überlegt gemeinsam und sprecht darüber:  

• Was bedeutet das Lösungswort? 

          

 ▶ 1 

 ▼ 9 

 ▼ 6 

 ▼ 10 

 ▶ 5 

 ▶ 3  ▼ 7 

 ▶ 2 

 ▶ 4 

 ▶ 8 

Der barmherzige Samariter
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1. Bildet Dreiergruppen. 

2. Überlegt gemeinsam: 
• Wie geht es dem verletzten Mann vor der Begegnung mit dem Samariter? 
• Wie geht es ihm nach der Begegnung? 
Malt die Gedankenblasen in den passenden Farben an.  

3. Schreibt seine Gedanken auf ein extra Blatt.  
 
 
 
 
 
 
 
 vor der Begegnung nach der Begegnung 

 
4. Lest die Rollenkarte.  
 
5. Schreibt ein Interview mit dem verletzten Mann.  
 Überlegt euch: 

• Welche Fragen sollen dem verletzten Mann gestellt werden? 
• Wie lautet die Einstiegsfrage? 
• Was wird der Mann antworten? 

 
6. Spielt das Interview nach. 

• Verteilt zuerst die Rollen: 
• Ein Kind spielt den verletzten Mann. 
• Ein Kind führt das Interview. 
• Ein Kind kann die Spielleitung übernehmen. 

Rollenverteilung:  

Spielleitung:                                           verletzter Mann:                                           

Reporterin/Reporter:                                                  
 

Rollenkarte: 
Dem verletzten Mann wurde durch den Samariter geholfen. Der Samariter hat 
seine Wunden versorgt und ihn mit seinem Esel in ein Gasthaus gebracht. Dort 
kann der Mann sich nun erholen und wieder gesund werden. Über den Vorfall wollt 
ihr für die Dorfzeitung einen Bericht schreiben. Ihr habt beim Gasthaus angefragt. 
Der Mann hat zugestimmt, dass ihr ein Interview mit ihm führen dürft. Ihr habt  
euch direkt auf den Weg gemacht. Das Interview findet im Zimmer des verletzen 
Mannes statt. Er wartet schon auf euch ... 

 

Interview mit dem verletzten Mann
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Ein kleines Senfkorn
 
1. Lies die Lesekarte „Das Gleichnis vom Senfkorn“.  

2. Schau dir die Bilder an. 
 Welche Reihenfolge passt zu der Geschichte? Nummeriere.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Verbinde die Satzteile.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4. Arbeitet zu zweit. 
 Überlegt gemeinsam und sprecht darüber:  

• Was ist zuerst klein und wird dann groß? 
• Was braucht das Senfkorn, damit es groß wird? 

 
 

5. Nimm dir die Vorlage „Gottes Spur“. 
Schreibe in die Lupe, was uns die Geschichte von Gottes  
neuer Welt erzählt.  

 

   

Auch Gottes neue Welt beginnt 
ganz klein … 

können alle etwas 
beitragen. 

Überall dort, wo Menschen 
sich vergeben, füreinander  
da sind … 

und glauben, ist  
Gottes neue Welt. 

und wird dann 
groß und schön. 

Dazu, dass Gottes neue Welt 
wachsen kann, … 



39© PERSEN Verlag

Die Arbeiter im Weinberg

 

 
1. Lies die Lesekarte „Das Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg“.  

2. Welche Wörter passen am besten zu dem Herrn des Weinbergs? Male an.  

  gütig        freundlich        genervt        böse        gerecht        verrückt        ungerecht   

  hart        streitsüchtig        egoistisch        ehrlich        zuvorkommend        großzügig   
 

3. Wie findest du es, dass alle Arbeiter den gleichen Lohn bekommen?  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

4. Verbinde die Satzteile. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

5. Nimm dir die Vorlage „Gottes Spur“. 
Schreibe in die Lupe, was uns die Geschichte von Gott  
erzählt.  

 
 

6. Arbeitet zu viert.  
 Spielt das Gleichnis von den Arbeitern im Weinberg nach. 

Verteilt zunächst die Rollen und überlegt euch, was die Personen sagen: 
• Wer übernimmt die Rolle des Landbesitzers? 
• Welche Kinder spielen die Arbeiter? 
• Welches Kind ist die Regisseurin / der Regisseur und nimmt das Stück mit 

der Smartphonekamera auf?  

Jeder bekommt bei Gott, bevorzugt oder benachteiligt. 

Niemand wird was er braucht. 

Keiner hat zu wenig. 
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